
Zeitschrift: Vermessung, Photogrammetrie, Kulturtechnik : VPK = Mensuration,
photogrammétrie, génie rural

Herausgeber: Schweizerischer Verein für Vermessung und Kulturtechnik (SVVK) =
Société suisse des mensurations et améliorations foncières (SSMAF)

Band: 98 (2000)

Heft: 5

Buchbesprechung: Basel und Umgebung 1836-1839

Autor: Feldmann, H.-U.

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en
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tu, Donau Danube, Leningrad St

Petersburg. The regional names also have

changed so that, for example, Bessarabia

is now Moldova and Livonia has been
divided between Estonia and Latvia.
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Basel und Umgebung
1836-1839
Im Verlag Cartographica Helvetica ist anfangs 2000 die Faksimile-Ausgabe der

topographischen Aufnahme 1:25 000 für die Dufourkarte erschienen.

L'édition facsimile du relevé topographique 1:25 000 de la carte Dufour est parue au
début de 2000 dans la maison Cartographica Helvetica.

All'inizio del 2000 la casa editrice Cartographica Helvetica ha lanciato il rilevamento

topografico - scala 1:25 000 - della Carta Dufour nel formato facsimile.

H.-U. Feldmann

Auf der Suche nach zuverlässigen
topographischen Grundlagen für den Basler

Teil der Topographischen Karte der

Schweiz im Massstab 1:100 000 wandte
sich Guillaume-Henri Dufour 1836 an den

Basler Unter-Bauinspektor Friedrich Baader

(1802-1867). Baader wurde von Du¬

four beauftragt, zunächst die vorhandenen

Übersichtspläne der Stadt sowie von
Riehen und Bettingen nach genauen
Instruktionen zu einer Kartenvorlage in den

Massstab 1:25 000 zu reduzieren. Im

Zeitalter eines vereinigten Europas mag es

erstaunen, dass bereits damals auch Pläne

der benachbarten badischen Grenzgemeinden

beigezogen wurden.
In der hier wiedergegebenen Karte ist ein

Teil des Originales von 1836 (Stadt) in

dasjenige von 1839 (Landschaft) eingesetzt
worden. Praktisch das ganze dargestellte
Gebiet war damals bereits vermessen, so

dass Baader die vorhandenen Katasterpläne

übernehmen konnte. Dufours
Instruktionen entsprechend ist das Terrain

mit Schraffen dargestellt. Der aufmerksame

Betrachter wird feststellen, dass die
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Höhenkoten im Stadtteil in französischen

Fuss angegeben sind, im übrigen Teil

bereits in Metern, was die damalige Vielfalt

an Masseinheiten beispielhaft wiedergibt.
Die Stadt jener Jahre begrenzt sich im

Wesentlichen auf das Gebiet innerhalb der

Schanzen und Stadtmauern, welche erst

nach dem Erlass des Stadterweiterungsgesetzes

ab etwa 1860 abgebrochen wurden.

Vor der Stadt sind erst vereinzelte

Häuser zu finden, aber vor dem St.

Johanns-, dem Spalen-, dem Steinen- und

dem Aeschentor sind die Ansätze zu den

Vorstädten bereits deutlich erkennbar.

Das Trassee und der Bahnhof der Elsässer

Bahn - 1844/45 erbaut - muss erst kurz

vor der Erstausgabe der Dufourkarte von
1848 nachgetragen worden sein, und

zwar nur im Blatt Basel-Stadt, nicht aber

in jenem der Landschaft, was erklärt,

warum die Bahnlinie an der Landesgrenze

aufhört. Auf letzterem ist die in den

Fünfzigerjahren erbaute Linie der
Centralbahn bis Sissach mit Bleistift nachgetragen.

Die damals ausgeprägt bäuerliche

Siedlungsstruktur ist im heute grossflächig
überbauten Agglomerationsgebiet deutlich

erkennbar; die Dörfer sind noch auf
ihre ursprünglichen Kerne begrenzt. Eine

erste grössere Landschaftsveränderung
ist allerdings zu vermerken: Die Birs ist um

1810 zwischen Domach und der Mündung

in den Rhein korrigiert worden und

fliesst nun in ihrem neuen Bett.

Faksimile-Ausgabe
Kartenformat: 100 x 65 cm

Druck: vierfarbiger Offsetdruck

Papier: hadernhaltig, SK2,

160 g/m2

Versand: piano in Kartonrolle

Preis: Fr. 60.- (plus Versandkosten)

Mit dieser Faksimile-Ausgabe werden

die Originalzeichnungen aus

der Kartensammlung des Bundesamtes

für Landestopographie erstmals

veröffentlicht.
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Verlag Cartographica Helvetica

Untere Längmatt 9

CH-3280 Murten
Fax 026/670 10 50
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